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Inkalt — Sommaire
Abhanden gekommener Werttitel (Titre disparu). — Handelsregister. — Registre du
commerce. Fabrik- und' Handcismarken. — Marques de fabrique et de commerce. —
Ban'quC caintonale vaudeise, :i Lausanne, et ses .agences". — Seidenmarkt. — Zölldeklarationen
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Amtlicher Tell — Partie offlcielle

Abhanden gekommene Wilel. — fite dispams. — fiioii smarriil

Das Beiirksgericht Tablat hat mit Beschluss vom 41. März 1907 die
Einleituüg des AmortisationsVerfahrens gemäss Art. 849 und ff. 0. R. in
Bezug auf folgende abbanden gekommene Einlagebücblein des Sparvereins
rÄnieise» Tablat-St. Gallen verfügt:

4) Eintogebüchlein Nr. 2193 der XI. Serie, lautend auf Werner
Pfeüninger, St. Georgen, Wert Fr. 62.

2) Eiülägebücblein Nr. 2439 der XI. Serie, lautend auf Rosa Erb,
GoSsau, Wert Fr. 41. 60.

3) Eiülägebüoblein Nr. 3360 der XII. Serie, lautend auf Emma Griebner,
St. Gafleo, Wert Fr. 37. 50.

Die abfälligen Inhaber dieser Titel werden,hiemit aufgefordert,
dieselben innert'drei'Jabren, von der ersten Auskündigung an gerechnet,.dem
Präsidium des Bezirksgerichtes Tablat vprz'ulegenj widrigenfalls die
Amortisation ausgesprochen würde. (W. 30l)

St. Fi den, den 46. März 1909.
Bezirksgerichtskanzlei Tablat.

fafcisreipter. - Eeptre da eommerae. - Rejislro di eommereio.

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Bern — Bcrae — Bcrna

Bureau Aarwangen.
1909. 16. März. Inhaber der Firma Fritz Moser in Bützberg ist Friedrich

Moser, von Arni bei Biglen, Käser, in Bützberg. Natur des Geschäftes:
Käserei und Milchbandlung:

17. März. Inhaber der Firma Ernst Weiermann in Rohrbach ist Ernst
Weiermann, von Huttwil, Wirt,-in Rohrbach. Natur des Geschäftes: Gasthof
zur «Krone»

17. März. Die Firma Fritz Finkiger, Kunstdünger- und Futtermeblhand-
lung und Knochenmüllerei, in Leimiswil (S. H. A. B. Nr. 327 vom 30. November

1898, pag. 1360),. ist infolge' Aufgabe des Geschäftes und Wegzugs
erloschen.

17. März. Die Firma Fr. Gygax, Käse- und Butterfabrikation, im Forst zu
Thunstetten (S. H. A. B. Nr. 404 .vom 4. Oktober 1906, pag. 1613), ist infolge
Aufgabe des Geschäftes und Wegzugs erloschen.

Bureau Bern.
46. März. UDter der Firma Mines de Wolfram de Monte Cabreira —

Aktiengesellschaft der Wolfram-Minen von Monte Cabreira — (Portugal)
grfmdet sich, mit dem Sitze in der Stadt Bern, eiDe Aktiengesellschaft,

welche folgenden Zweck bat: Die Erforschung, die Erwerbung
und die Pachtung von Erzlagern UDd.die Ausbeutung vod MineD-KoDzes-
sionen iD Portugal, insbesondere der Wolfram-Minen von Monte Cabreira;
den An- und Verkauf von Erzen und-Metallen; jede Art von Betrieb von
Berg- und Hüttenwerken; die Gewährung von Darlehen und Vorschüssen
mit oder ohne spezielle Sicherheit, an Bergwerksunternehmungen oder
Unternehmungen der Metallbearbeitung; jede Art kaufmännischer Betätigung
in Unternehmungen, die mit dem Rergwerks- oder Hüttenbetrieb in
Verbindung Stühen; jegliche Art von Finanzoperationen, von Bankgeschäften,
von Kredit- und h ommissionsverkehr, die mit den Gesellscbaftszwecken
in Zusammenbang gebracht werden können; die Gesellschaft kann sich
überhaupt mit jeglichem Betriebe kaufmännischer Art befassen. Die Dauer
der Gesellschaft beträgt dreissig'Jahre: Diö Gesellschaftsstatuten sind am
42. März 4909 festgestellt worden. Das Geselisehaftskapital beträgt zwei
Millionen Franken (Fr. 2,000,000), eingeteilt in 8000 Aktien von je Fr. 250.
Die Aktien sind Namensäktien bis zu ihrer vollen Liberierung; sind sie
einmal libericrt, so können sie, je nach'Wunsch des Aktionärs, auf den
Namen oder auf den Iübaber lauten. Die Bekanntmacbungen der Gesellschaft

erfolgen durch, das Schweiz. Handelsa'mtsblatt und für die
Namensaktionäre durch eingeschrieben^ Briefe. Die Vertretung der Gesellschaft
nach aussen üben alle Mitglieder des Verwaltungsrates aus und sie führen
namens der Gesellschaft die rechtsverbindliche Unterschrift durch Zeichnung

je zu zweien, kollektiv. Gegenwärtig besteht der. Verwaltungsrat aus
drei Mitgliedern,-nämlich: Dem Präsidenten: Paul Breittmayer, von Paris,
in Bern; dem Sekretär und Delegierten des Verwaltungsrates: Jules Giraud,
von Paris, in Paris, und dem Mitglied: Jeän-Stevens, von Paris, inNeuilly
s. Seine (France). Gescbäftslokal: Münigraben 2.

46.' März. Die Firma C. Abereggj.v Bank- und ESekten-Kommissions-
gesebäft Und Vermögensverwaltungen, iü Ber'n,(S. H. A. B. Nr! 432 vom

3. November 4905, pag. 4725, und dortige Verweisung) ist infolge Aufgabe
des Geschäftes erloschen.

Bureau Biel
« 45. März. 'Aus der Kollektivgesellscbaft E. Schneider & Cie. in Bitel,

atelier de gravure, gnillocbage, polissage et finissage de boitesdemontres
(S. H. A. B. Nr. 475 vom 14. Juli 4908) ist Karl Mailley ausgetreten. Der
Gesellschafter Rudolf Badertscher erhalt nun auch die Vertretungsbefugnis.

Bureau Interlaken.
16. März. Die Gebrüder Walter und Rudolf Bieri, von Schangnan, in

UnterseeD, haben unter der Firma Gdbr. Bieri in Unterseen eine
Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. April 1907 begonnen hat. 'Natur
des-Geschäftes: Fabrikation von Limonade und Sirup und Verkauf en gros
von Liqueurs. Gescbäftslokal: In Unterseen.

17. März. Unter der Firma J. Hofweber & Cie. A. G. hat .sich-mit Sitz in
Interlaken und .Zweigniederlassung .'in Reichenhach (Zollikofeh) b. Bern
eine A k t i e n g e s e.l 1 s c h a f t gegründet. Sie bezweckt die Erwerbimg,, den
Fortbetrieb und die Nutzbarmachung der der Erbschaft des Josef Hofweber in
Interlaken und der, Firma «J. Hofweber :& Cie.» in Reichenbach bei Bern
gehörenden Geschäfte: Hotel Bavaria in Interlaken, .Bayrische Brauerei am
Rügen in Interlaken und Bräuerei. Schloss Reichenbach bei Bern, sowie.der
im Eigentum der beiden Firmen befindlichen Liegenschäften, Wirtschaften
mit Zubehörden etc.; es wird ferner der Erwerb, der Verkauf, der Bau, die
Pacht und der Betrieb gleichartiger Geschäfte und 'weiterer Liegenschaften
bezweckt. Die Gesellschaftsstatuten sind am 21. Februar 1909 festgestellt
worden. Die Dauer der Gesellschaft ist eine unbestimmte. Das. Gesellscha'fts-
kapitäl beträgt Fr.' 750,000, siebenhundeftundfünfzigtausend Franken, eingeteilt
in 750 auf den Namen lautende Aktien von Fr. 1000. Die Bekanntmachungen
der GeSeilschaft erfolgen durch eingeschriebene Briefe oder, wo dies durch
das Gesetz vorgeschrieben ist, durch das Schweiz. Haridelsämtsblätt. Die
Vertretung der Gesellschaft nach aussen üben alle 5 Mitglieder des Verwaltungsrates

aus, und zwar führt jedes Mitglied einzeln namens der Gesellschaft
die rechtsverbindliche Unterschrift (Einzelzeichnimg). Der Verwältungsrat
besteht aus.folgenden Personen: Eiüif' Meister, von Sumiswald, im Schloss
Reichenhach b. Bern, Präsident; Eduard Hqfweber, Ingenieur, von Ob'erried
am Brienzersee, in Zürich, Vizepräsident; Frau Anna',Hofweber und Reinhold

-Jlpfweber, beide von, Obejrie'd und wohnhaft in Interlaken, sowie Richard
' Hofweber,' ebenfalls von Oberried ' und wohnhaft im Schloss Reichenbach
bei Bern, Mitglieder. Geschäftsdomizil. Hotel Bavariä'in Interlaken und
Schloss Reichenhach b. Bern.

17. März. Inhaber der Firma A. Bohren in Grindelwald.ist Arnold Bohren,
von und in Grindelwald. Natur 'des Geschäftes: Spengler- und Installationsgeschäft.

Geschäftslokal: in Grindelwäld.

Bureau Nidau.
16. März. Die Firma Wirz & Klopfstein, Maler UDd Gipser, iD Nidau

(S. H. A. B. Nr. 93 vom 44. April 4908, pag. 657) ist infolge Auflösung
des Geschäftes erloschen.

Bureau de Saignelegier (district des Franches-Montagnes).
17 mars. La raison Paul Brossard, ä St-Braix, vins et' biöre en gros

(F. o. s. du c. du 8 juin 1903, n° 224, page 893), est;radiöe ensuite de cessation
de commerce et de depart du titulaire.

17 mars. La raison E. Lautier, aux Breuleux, boulangerie, öpicerie et
patisserie (F. o. s. du c. du 10 döcembre 1906, n° 500, page 1998), est radiöe
d'office ensuite de la faillite du titulaire.

Soiothurn — Solenre — Soletta

Bureau für den Registerbezirk Lebern, in Solothum.
1909. 16. März. Die Firma B. Kubli-Ablanalp, Marbrier, Steinbauerei-

gesebäft UDd SteiDsägebetrieb, in St: Nikiaus (S. ,H. A. B. Nr. 458-vom
23. November 1905) ist. infolge Konkurses des .Inhabers von Amteswegen
gestrichen worden.

Bureau Ölten.
46. März. Die Firma Richard Hunzinger iD OlteD ,S. H. A. B.

vom 22. September 4892), SpezereibündluDg, ist infolge Aufgabe des
Geschäftes erloscbeD.

16. März. Der Verein Turnverein Gretzenbach iD Gretzenbaoh (S. H. A. B.
Nr. 145 vom 7. .Tum 1907, pag. 1018; Nr. 101 vom 23. April 4908, pag. 743)
hattan Stelle des austretenden Gottlieb Leutbard zum Präsidenten gewählt:
Johann Keller, und aD Stelle des Alfred Ramel, zum Aktuar.: Gustav .Hag-
maDD, beide wohnhaft in Gretzenbach. Präsident und Aktuar .zeicbDeD
kollektiv Uür deD VereiD.

16. März. UDter der Firma Landwirtschaftliche Genossenschaft Fuleii-
bach und Umgehung besteht mit dem Sitze in Fulenba'ch eiDe
Genossenschaft, welche die möglichste Förderung des landwirtschaftlichen

Betriebes bezweckt. Die Statuten siüd am 26 Febpär 1908.-festge¬
stellt'worden. Die Dauer der Genossenschaft ist unbestimmt. Mitglieder
der Genossenschaft können alle handlungsfähigen EiDwobDer von Fülen-
bacb UDd Umgebung werdeD, welche im Besitze bürgerlicher Rechte uioid

EbreDfäbigkeit sind und keiner 3Ddem gleichartigen Genossenschaft-'
angehören. Die Aufnahme geschieht'durch Beschluss der GenosseDscbaftsver-
sammlung und durch eigenhändige Unterzeichnung der Statuten. Die
Mitgliedschaft geht verloren: Durch schriftliche Austrittserklärung, die jederzeit

eingereicht werdeD ikaDD, durch Ausschluss seitens der GenosseD-
schaftsveraammluDg, durch Verlust des Aktivbürgprreobtes .und durah,Todesfall...-)Ein

Eintrittsgeld ist nicht tzu-bezahlen: Diel. Generalversammlung be-
sobliesst jeweils, ob und event, in welcher .Höhe ein) Jahresbeitrag) zu
leisteD sei. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haften dereD Mit-
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glieder, sofern das Genossenschaftsvermögen nicht ausreicht, persönlich
und solidarisch. Ein direkter Gewinn wird von der Genossenschaft nicht
beabsichtigt. Die Organe der Genossenschaft sind: Die Generalversammlung

und ein Vorstand von füDf Mitgliedern. Der P/äsident oder der
Vizepräsident führt in kollektiver Zeichnung mit dem Sekretär für die Genossenschaft

die rechtsverbindliche Unterschrift. Der Vorstand besteht aus
folgenden Personen:' Albin Jäggi, Präsident; Eugen Wyss, Vizepräsident
und Kassier; August Haller, Sekretär; August Klssling und Simon Jäggi,
Sohn, Beisitzer; alle wohnhaft in Fplenbach.

Basel-Land — Bäle-Campagne — liasilea-Campagna
1909. 16. März. Die Genossensbhaft Darlelienskassenverein Reinacli

in -Reinacb (S. H. A. B. Nr. 189 vom 4. Mai 1905, pag. 754) hat in ihrer
Generalversammlung vom 22. November 1908 an Stelle des zurückgetretenen
Xaver Meury als Mitglied und Vorsteher des Vorstandes gewählt: Ignaz
Grellinger, Bäcker, von und in Reibet!. Derselbe führt kollektiv mit einem
der übrigen Vorstandsmitglieder ditffecbtsverbindliche Unterschrift namens
der Genossenschaft. J>

16. März. Unter dem Namen Gen^ssenschaftsdruckerei des Birsigtales
besteht mit Sitz in Binningen Mrie G e n o's s e n s c Ii a f t, welche die
Errichtung und den Betrieb einer Bfpbdruckerei, eventuell auch die Herausgabe

einer Zeitung zum Zwecke .baj^ >D.ia Statuten-sind.am 49. Dezember
1908 festgestellt worden. Die Däu'|r der Genossenschaft ist unbestimmt.
Mitglieder können zu jeder Zeit PAigäonen, welche in bürgerlichen Rechten
und Ehren stehen und verpflichtungpfähig sind, sowie auch Korporationen
werden; sie haben',sieb 'schriftlich;beim Vorstand anzumelden, der über
die Aufnahme bescbliesst. Der Eintütende hat wenigstens einen auf seinen
Namen lautenden Anteilschein im Beträge von Fr." 500 zu übernehmen und
sofort vollständig einzübezableh; Hn weitern hat er — die Gründer der
Genossenschaft ausgenommen — eßi Eintrittsgeld zu bezahlen, das vom
Vorstande je nach dem Stande, £es Unternehmens bestimmt wird. Der
Austritt aus der Genossenschaft kann je auf Ende eines Rechnungsjahres
nach vorausgegangener secbsmonatlicher Kündigung erfolgen, auf welchen
Zeitpunkt die Mitgliedschaft sowie leder Anspruch am Genossenscbaftsver-
mögen erlischt. Innerhalb 5 Jabreifvom Erlöschen der Mitgliedschaft an
ist dem Austretenden der Gegenwart seiner Anteilscheine, die während
dieser Zeit zu 'höchstens 4 % verzinst werden., zurückzubezablen.
Mitglieder, welche die Genössenschaftsinteressen gefährden, können vom
Vorstande ausgeschlossen werden, sie'haben jedoch das Recht, hiegegen an
die nächste Generalversammlung zu ij&kurrie/en. Ausgeschlossene Mitglieder
haben Anspruch auf den Gegenwert ihrer Anteilscheine, der sich nach
dem.Stände des Unternehmens richtet; sie'verlieren jeden Anspruch auf
däs Genossenscbaftsvermögen ohne irgendwelche Zinsvergütung und können
überdies für den der Genossenschaft zugefügten Schaden belaügt werden.
Beim Tode eines Mitgliedes haben dessen Erben das Recht, die Mitgliedschaft

innert drei Monaten äüf sich übertragen zu lassen. Für die
Verbindlichkeiten der Genossenschaft haften nur die einbezablten und gezeichneten

Anteilscheine! der Reservefonds und das übrige Genossenscbaftsvermögen,
eine persönliche Haftbarkeit der Mitglieder ist ausgeschlossen. Von

dem nach Abzug der Betriebsauslagen, allfälliger Verluste und der üblichen
Abschreibungen auf Immobilien, Mdbilien etc. sich ergebenden Reingewinn,
kommen 40—20% in den Reservefonds, 5 % als Gratifikationen an
Kommissionen, Beamte und Angestellte,, der Genossenschaft, der Rest verbleibt
zur Verfügung der Mitglieder! Die Öi-gäne der Genossenschaft sind: 4) Die
Generalversammlung; 2) der aus 5-^7,. zurzeit aus 5 Mitgliedern bestehende
Vorstand; 3) die Kontrollstelle. DieÄrecbtsverbindlicbe Unterschrift namens
der Genossenschaft führen.kollektiv" je zu zweien der Präsident, der
Vizepräsident und der Aktuar des Vorstandes Mitglieder des Vorstandes sind:
Theopbil Zumtbor-Bolliger, von Tnerwil, in Oberwil, Präsident; Emil
Dettwiler, Architekt, von Bretzwilr-in Basel, Vizepräsident: Albert Mory-
Wenger, von und in Binningen, ,Aktuar; Dr. Josef Göttig, von Stetten
(Schaphausen), in Basel, und Arnpld Gisiaer, Redaktor, von Hauenstein
(Solotburn), iu Neuewelt.

Schaffhausen — Scbaffhouse — Sciaffusa

4909. 45. März. In der Aktiengesellschaft unter der Firma
Schweizerische Industrie-Gesellschaft (Societe industrielle suisse) in Neuhausqn
ist die Köllektivprokura des Eduard Lehmann, Ingenieur (S. H. A. B.
Nr. 408 vom 45. April 4897, pag. 444) erloschen.

46. März. Die Firma H. Speissegger - Graf, Agentur- und
Kommissionsgeschäft, in SchaSbausen'(S H. A. B. Nr. 255 vom 47. Juli 4900,
pag. 4023) .ist infolge Todes des Inhabers erloschen.

16. März. Die Firma F. Jecklin, Hotelbetrieb, in Neuhausen (S. H.
A. B. Nr. 255 vom 24. Juni 1904, pag, 1017, und Nr. 174 vom 25. April 1905,-
pag. 694) ist'infolge gerichtlicher Liquidation der Hinterlassenschaft des
verstorbenen Firmainhabers.von.Amteswegen gestrichen worden.

j
Aargan — Argovie — Argovia

Bezirk Aarau.
4909. 46. März. Die Genossenschaft unter der Firma Konsumverein

Gränichen in Gränicben (S. H. A. B. Nr. 46 vom 25. Februar 1908,
pag. 307) hat ihren Vorstand wie folgt bestellt: Präsident ist Jakob
Kaufmann, Giesser, von Gränicben: Vizepräsident ist Johann Suter. Gasarbeiter,
von Gränicben; Sekretär ist Gottlieb Schmid, Fabrikarbeiter, von Aarau;
Kassier ist Gottlieb Eicbenberger, Packer, von Gränichen; Beisitzer sind:
Jobann Eicbenberger, Buchbinder, von Gränichen; Rudolf Stirnemann,
Mechaniker, von Gränicben, und Julius Kaufmann-Hächler,-von Gränicben;
alle in Gränichen.

Bezirk Brugg.
45. März. In der Firma Kabelwerke Brugg A.-G. vormals Otto

Suhner & Cie. in Brugg (S. H. A. B. Nr. 289 vom 20. November. .4908,

pag. 4982) sind folgende Aenderungen eingetreten: Dr. G. Adolf Borel-
Rosselet ist als Delegierter des Verwaltungsrates zurückgetreten. Infolge
dessen ist seih Einzelunterschriftsrecbt erloschen und er zeichnet nur
noch kollektiv in seiner Eigenschaft als Sekretär des Verwaltungsrates.
Sodann ist zum Direktor ernannt worden: Emil Uhlig, aus Hermersdorf
(Sachsen), wohnhaft in Brugg. Demselben ist in Verbindung mit Adolf
Dätwyler, von Wittwil, in Brugg, oder einem Mitgliede des Verwaltungsrates

Kollektiv-Prokura erteilt worden. Ausser dem bereits publizierten
Präsidenten und Sekretär sind Mitglieder des Verwaltungsrates: Hermann
Ochsenbein, in Lausanne, Heinrich Kern, in Aarau, und G. Subner-Steiger,
in Küsnacht.

< ; Bezirk Zurzach.
45. März. Die Konsumgenossenschaft Koblenz und Umgebung in

Koblenz (S. H. A. B. Nr. 42 vom.20. Februar 4908, pag. 282) bat ihren
Vorstand wie folgt bestellt: Präsident ist Josef Schweri, von Koblenz;
Vizepräsident ist Josef Herde, vofl Zeihen; Aktuar ist Josef Steinhauser,
von Litzis; Kassier ist Job; Jak. Ffey Herzog, von Klingnau; Beisitzer ist
Alfred Wink, von Koblenz; alle in,.Koblenz.

Genf — Geneve — Ginem
1909. 45mars. Ie cbef de la m^ison E.Guzzi, ä Genöve, est Edouard

Guzzi, d'origine tessinoise, domicilii ä Plainpalais. Genre d'affaires: Bureau
de placement pour'employes d'hötels .et families. Locaux:45, Rue Lövrier.

45 mars. La Societe catholiqup-romuiiio de Puplinge, sooietö ayant
son stege ä Puplinge (F. o. s. du c. du 47 juillet 4907, page'4283), a,
dans son ässemblöe generale du 24 >jänvier 1909, nommö Humbert Gonin,
agriculteur, ä Puplinge, memhre de son comitö, en remplacement do
Albert Gonin, dömissionnaire.

45 mars. La Societe Iminobiliero Allemnnds 3., sooiöte anonyme ayant
son stege ä Genöve (F. o. s du n. Ru 4er mai 4903, page 702), a, dans
son' assemblöe göherale du 21 ju(n/4905, nomme Fölix Wanner,
entrepreneur de serrurerio, domicilii au^'Eaux-Vives, membre de son conseil
d'administration, en remplacement de Louis Wanner, dont les fonetions
ont pris fin. ^

45 mars. La Societe collective de Peissy, association ayant son siege
ä Peissy (commune de Satigny) (F. o. s." du c du 45 mai 4904, page 702),
a, dans son ässemblöe generale dur26 mars 4908, modifte ses Statuts sur
un point non soumis ä la publication et renouvete son comite comme
suit: Louis Rochaix, president; Alfrö'd Francois, secretaire; Louis Addör,
Emile Narjoud et Albert Deshaiilets; tuus ä Peissy. L'association est valable-
ment representee par les signatures du president et du secretaire.

15 mars. La Societe immobiliere des Villas de Chanibesy les Pins,
societe anonyme ayant son stege h Cbambesy (commune de Pregny)
(F. o. s. du c. du 4 novembre 4901, page 4482), a: 4° Dans son assemble©
du 30 juin 4903, porte son capital social de fr. .44,750, ä soixante-deux
mille cinq cents francs (fr. 62,500), par la creation de 491 actions nou-
velles de fr. 250, toutas souscrites et entierement liberdes; 2) dans ses
assemblöes des 8 fevrier 4906 et .48 fövrier 4907, renouveld son conseil
d'administration et fa compose de3 membres aui sont: Am6deeDupanloup;
Antoine Cavadini (döjä inscrits), £et Henri -Hertzschuch, ä Plaihpälais;
3° dans son ässemblöe du 8 juillet 4908, vote la dissolution de la soeiöte
et dösignö .comine.l i q u i d a t eur s : Antedee Dupanloup et Henri
Hertzschuch, administrateurs sus-d6sign6!s. i '

45 mars. Sous le nom de Paroisse protestante de Celigny, il s'est
constitüe, entre les personnes habitant la commune de Celigny et se >rat-
tachant ä l'Eglise nationale .protestante de Geneve, une soeiöte, con-
formöment aux dispositions dutitre28 du C O. Son stege est ä C61 i g n y.
Ses Statuts ont ötö approuvös 6n ässemblöe generale du 44 janvier 4909.
Elle a pour but d'accomplir, dans son territoire, l'oeuvre de l'Eglise nationale

protestante de Geneve, telle quelle est döfinie dans les titres I et II
de sa constitution. Sont membres do la societe toüs les membres de
l'Eglise nationale protestante de Geneve, do'micilies dans la commune de
Celigny. Un membre peut en tout t^mps, sur sa simple declaration, cesser
de faire partie de la societö. Les iHöns destinös ä l'administration de la
paroisse peuvent provenir des souffcös suiväntes: a. Contribution annuelle
des membres de la paroisse, recueillie pär des collectes ou de tout autre
maniere; b. dons et legs fails ä la'päröisse ävec ou säns destination
speciale; c. revenus des capitaux appärtenaut ä lä paroisse; d. sommes versöes
par le conslstoire ä la paroisse en execution de 1'art. 54 de la constitution
de l'öglise. La soeiöte est administröe par un conseil de paroisse cömposö
de 5 ä 41 membres, nommös pour une duree de quatre ans etrööligibles.
Le conseil nomme pour deux ans son bureau compose au moins d'un
president et d'un seci etaire-tr6sorier. Pour les actes a passer et les signatures

ä donner, la paroisse est valablement representee par deux membres
du bureau du conseil signant conjointement. Les publications officielles de
la soCiete ont lieu par la vqie "de la «Feuille d'avis officie]lq du qanton.de
Genöve». "Les membres de, la paroisse n'encourent personnellement aucune
responsabilite legale quant aux engagements de'la paroisse. En cas de
dissolution les biens de la paroisse seront attribuös ä la caisse;centrale de
l'Eglise nationale protestante de Geneve. Le bureau du conseil de paroisse
est actuellement compose de Louis Croptier, president, et Pierre Odier,
secretaire, domiciliös ä Cölign'y.

£idg. Amt für geistiges Eigentum. — Bureau föderal de la propridtö intellectuelle

Marken. — Marques
Eintrageno-eix. — Enregistrements.

»r. 2512», — 15. März 1909, 8 Uhr.

Widmer, Sandmeier & Cle, Fabrikanten,
Lenzburg (Schweiz).

Kinderwagen, Leiterwagen^ Transportwagen, Sportwagen,
Stubenwagen, Puppenwagen, Krankenwagen,(Spielwagen,

(Schütten und andere llolzartikel.

Nr. 25130. — 16. März 1909, 8 Uhr.
Schweiz. Kokosfett - Werke, Buttersiederei und Kochfett - Fabriken

A. G., vorm. Schenker & Snanz, Zürich -Altstetten,
Altstetten h. Zürich (Schweiz).

Pflanzenfett.
(Uebertragung der Marke Nr. 45775 von Schenker & Snanz, in Zürich.)
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Nr. 25131. — 15. März 1909, 6 Uhr.
Actien-Gesellschaft Postkartenverlag KQnzli Zörich, Handlung,

Zürich (Schweiz).
' l'ostkarten.

N° 25132. — lS mafs 1909, 6 h.'

Fabrique Movadö L. A. J. Büdesheim & frbre,
Clianx-de-Fonds (Suisse).

Montres, parties de montres et etuis.

REMARK WATCH
l

Nr. 25133. — 11. März 1909, 8 Uhr.
Fernand Burr us, Nachfolger v.J Blum-Fischer & C°, Fabrikant,

Rheinfelden (Schweiz).

Schnupftabake, Itautabake, Rauchtabake, Zigarren nnd
Zigaretten.

(Uebertragung und Gebrauchsausdehnung von Nr. 10948 der Firma Blum-
Fischer & Cie, vormals Fischer & Cte.)

Nr. 25134. — ll/März 1909, 8 Uhr.'
Fernand Burrus, Nachfolger v. Bhim-Fischer & C#, Fabrikant,

Rheinfelden (Schweiz).

Schnupftabake, Kautabake, Ranchtabake, Zigarren und
Zigaretten.

Gallia

25135. — ,15 mars .1909, 8 tk
Harrisons & Crosfield, Limited, commerce,

"! Londres (Graride-Bretagne).

The.
(Transmission du n° 16743 de la Nector Tea G°.)~

Mr. 25136. — 15.'März 1909, 8 Uhr.
Siemens -SchuckertWerke G. m. b. H.,

Berlin (Deutschland).

Elektrische Schmelzsicherungen.
ri > '

Nr. 25137. — 16.'März 1909, 8 Uhr.
C. F. Baily Ai: G., Fabrik,

Schönenwerd. (Schweiz).

Schuhwaren, Elastiks und Reklameartikel.

Favorite
N# 25138. — 15;'mars 1909,' 8 h.

Laboratoire de Montreux (Socidtd anonyme),
Le Chätelard (Suisse).

Levnres de vins et antres.

Vtrr. ßeloletrares
Grebrauchs - Beschränkung'

Nr. 24998. — Norddeutsche Wollkämmerei und Kammgarnspinnerei in
Bremen, Repräsentanz Nendek, in Neudek (Oesterreich). [— Aus dem
Verzeichnis der Waren, für1 welche diese Marke gebraucht wird, sind
auf Verlangen der Hinterleger" die Druckereierzeugnisse gestrichen
worden. — Dem Amte mitgeteilt und .eingetragen am 16. März 1909.

Annexe n° 2. Inventalre des titres an 31 döcembre 190S.
y
ßi

Nombre Designation des titres
Valeur

nominale

4,074 37»
216 4
751 4

61 37»
900 37s

1 378
178 37»

180 3
465 3
566 37«

73 4
21 374
12 3
16 4

180 4'/s
50 3

117 3
18 27«
2 47«

275 5:
87 5.v

i<

16 3 ll>
42 37«
98 4 '

2 374
35 37«

139 37«
89 37.

Cours Sommes

X. Obligations.
A. Fonds de reserve statu-laire.

(suivant decret du Grand Conscil du 21 mai 1907.)

Suisse, emprunt des chemins de fer 1889/1907
n n n n ,t 1901

Vaudöis, emprunt 1907 •

Bälc-Campagne,' emprunt 1905.
Cliitelfird-Montreux, emprunt 1893 .'

> n „• 1893'.; f •

Zurich, empront ville. 1895

B. Fonds d'Elals,

Suisse. Confederation, emprunt 1903

„ emprunt des chemins de fer, differe
Vaudois,. emprunt 1888/1904

1907
1903

Franjais, rente perpetnclle •

Russe,1 emprunt 1902 .'

1905
Allemand, consolide
Prussien, „
Anglais, „
Japonais, 1905, I1* seric

V ,ii „ 1906
' Sao Paulo, 1908, bons

0.- Einprnnts de villes..

Bienne
Chätelard 1893

„ 1908...
•Morges 1904
St-Gall 1903
Yvcrdon
Christiänia 1903

Fr. 1,074,000

162,000
375,500

61,000
450,000

500
140,000

90,000
232,500
283,000

36,500
105,000'
500,000
29,000

31.180.000
M. 100,000

*

•<r

id'.

nuliiiu
!:t'. '/\i»'° Jlf

&
A reporter

S. 100,000
£. 10,400
£ 1,000
Fr. 137,500
l1

43,500

8,000
21,000
49,000

' 2,000
35,000

' -139,000'
' *44,500

,ii ,01)11 <"

95
100
100
93
90

pour
93

84
85
93

100
95
94

122 k 75

122 & 92

122 k 82

122 k 82

'25 k S3

25 k 90

97
9S11,

;,77'/*

90
90
97

•95
93
90

' 90'

.0 •

3,870,300
162,000
375,500

56,730
405,000

270
130,200

5,000,000

75,600
197,625
263,190

36,500
99,750

470,000
26,535

202,032
100,040
100,040
215,800.

22,500
133,375

„ 6,525,

1,949,512

7,200
18,900
47,530

1,900
32,550

125,100
40,050

273,230

7,222,742 |

Nombre

800
2,000

94
25

861
59
2S

261
194
143
66
79
54

639
24
67
29
14

158
91
16
72
15'

981

587
651
542

48
19
97

2,701

4
4
4'/«
4
4
41/1

4

47i
4
4
4'
37s
o ,t
4}/t
4
4

5

472

4
6
6
6

Designation des titres
' t; ;

^ Report
D. Obligations de chemins de 'fer.

Apples-L'Isle
' l

Bi&re-Apples-Morges 7
Central-Vaudois
Glion-Naye
Lausanne-Echallcns ,i,
Nyon-Crassier ".

Rnsscs 1903 (garantics)

F. Obligations diverses. ^
Aubonne, societe electriquc. ff
Avanoon, forces motrices 9
Digues du Rhönc J

Grande-Eau, forces motricc«
Credit Foncicr Vaudois

n n n '•

Joux-Orbc, forces motrices >
Gryon, soeicte ölcctrique
Navigation sur le lac de Lugano,
Panama, bons ä lots
Seiler, socidte des hotels. V
Territet, socictc du Grand-Hdtel r'~
Tramways lausannois c •

Fort Wayne Gas jLafayette Gas .IL; 'I; J
Logansport Gas ^

II. Actions, n
Banquc Nationale Suisse. g
Credit Foneier Vaudois £.

Chemin .de fer Genöve-Veyrier
Joux-Orbe, forces motriees ^
Maison Moderne
Soeiete Romande d'Electrieite (ordinäires)
Wagons-Lits, ordinäires
Titres divers •<. -In

t ' Actions.
Obligations

1 TOTAB

Valeur
nominale

Cours

400,000 1 fr. 1

1,000,000 ä fr. 1

94,000 90
25,000 96

430,500 95
29,500 99
14,000 SO

130,500 95
97,000 95
71,500 100
33,000 100
69.500 94
54,000 95

319,500 100
12,000 95
67,000 100
11,600 25
14,000 100'

158,000 '93'
45,500 95

$ 16,000 .0 30
0 72,000 10 '30
0 15,000 ,,25

490,500

293,500
325,500
271,000

24,000
.9,500

24,250

Sommes

7,222,742

S00
2,000

St,600
24,000

4.0S,975
29,205
11,200

500

350
640
550

",r620
*550
350

340

560,780

123,975
92,150
71,500
33,000
65,330
51,300

319,500
11,400
67,000

2,900
14,000

154,840
43,225
24,000

108,000
18,750

1,200,870

1245,250

.375,680
358,050-
336,040
26,400

6,650
32,980
87,468'

'1,468,518
8,984,392

10,452,910'
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B. 26.

Compte de profits et'partes
de la Sanque eaittonale vaudoise, ä Lausanne, et, ses ageuces
Bolt.

Cfh.arges.
pour l'exercice 10OS.

(Sauf ratification statutaii-e.)
Avoir.

IProduits.

574,241

139,398

2,214,266

38

89

90

364,467 95

1,571,559

4,863,984

55

4,965

5,007
31,410-

248,199
168,539

3,265
20,000
8,538

31,103

30,984
15

11,841

6,764'
3,606'

7,922
47,615
45,897
37,963

2,144
22,946

630,402
14;113

40,850

1,503,809

5,977
4,115

423
69,782

315

62,484
*1,"519,074

45

45

10

80,615
100,000
161,090

20,557
1,486

718

I. Frais d'administration.
Indeöiuitcs aux membres du conseil general et au

secretaire.
Indemnitös aux membres du.ccmitö de surveillance.
Indemnity aux membres dii conseil d'administration

et anx'anppleants.
Appointemente des employes et sürnumeraires.
Commissions aux agents.
Assurance et entretien de l'hötel de la banque.
Location.

"Chauffage, öclairage, service et surveillance.
Fournitures de bureau (impressions, insertions, abonne-

ments, formulaires, etc.).
Ports, döpeches, frais judiciaircs, etc.
Frais de confection de billets de banque.
Yersement ä la caisse de retraite dn personnel de la

banque.
Mobilier: Amortissement.
Divers: Assurance'contre le vol.

II. Impöts.
' Impöt federal sur billets de banque.
Impöt cantonal sur billets de banque.

"Autres impöts cantonaux.
Impöts communanx.

III. Interets debiteurs.
a. Sur engagements en compies courants.

A comptes de virements et de cheques.
A comptes de banques d'ömissicn et correspondauts.
A comptes courants cröanciers.
A consignations jnridiques.

b. Sur engagements d'autre nature.
Escompte bonifid sur effets-reescomptes.

Sur engagements ä teriiie (certificats de depöts 4 terme):
1,432;861. 15 Intörets et coupons payös.

78,847. — Intdrdts et coupons dchus non encaisses.
821,321, 50 Prorata d'intdrets au,31 ddcembre 1908.

2,333,029. 65
829,220. 55 A ddduire: Prorata d'intdrdts, intdrets

et coupons non encaissds de l'exercice
prdcddent.

IT. Pertes et amortissements.
Sur effets escomptds sur la .Suisse.

„ papier commercial."

„ avances sur nantissement.

„ comptes courants ddbiteurs.

„ crdances sans engagement par lettre de change
(cddules).

Addition des pertes.
Amortissement sur.compte-courant de'biteur.
Diminution de cours sur les fends pnblics propres. fDont

£r. 67,200 ear lee obligations Biöre- A-ppIet-Morge« et Apples-
L'lale, empmnts de '189* et 1S96, prfo&äemineht amortiee
da 95 Qfoj elles ne .flgareront 'plat k l'inventaire qae poor
memoire & fr. 1 par'titre, eoitpour £r. 2,800.)

Amortissement dn compte hötel dei 'la banqiie..
'Entretien d'immeiibles en liquidation, non 'destines ä

l'usage de la banque.
Amortissement d'immeubles en liqnidation, non destinds

ä l'usage de la banque. '

VI. Benefice net.
Solde au 31 (lecembre ,1907.
Bdndfice net de l'exercice 1908.

I. Produit du campte d*effets de change.
Effets escomptds sur la Suisse:

Intdrdts pergus et commissions 707,141. 50
Rdescomptc de l'exercice prdcddent 4;

5 °/o 98,574. 55

805)716. 05.
A ddduire: Kdcscompte au 31.ddcembre _

1908 4 4*/* ®/o • • • 96,818. 05

Papier commercial:
Intdrdts perjus, 'commissions et bdndfice

sur les cours 439,951. 36-
Rdescomptc de l'exercice prdcddent ä

4 ®/o ct 5'A 7« • • 81,510. ,10.

521,461. 46
A ddduire: Recscempte au 31 ddcembre

1908 4 4 ®/o et 47.7» 45,101. 60-

Avances sur nautissement:
Intdrets__pei'QUs et commissions 260,639:_75
Rdescompte de l'exercice prdcddent ä

47,7o 35,694. 40

A ddduire: Rdescompte au 31 decembre
1908 4 47*7®. '

Effets a l'encaissemeat:
Produit d'eucaissements," etc

296,334; 15

41,328. 50

II. Interets creanciers et commissieas.
a. Sur criances en compies courants.

Des banques d'emission ct correspondauts
Des comptes courants ddbiteurs (comptes dc .crddit)
Sur comptes courants crdanciers momcntandment debiteurs
Intdrdts ddbiteurs sur comptes de virements et de cbdques

b. Sur autres creances et placements.
De crdances sans engagement par lettre de change

(cddules):
Interdts et commissions perjus 647,259. 20
Rdescompte de l'exercice prdcddent 4

47*7® 113,966. 69

761,225. 89
A ddduire: Rdescompte au 31 ddcembre

1908 4 5 7# ' 118,783. -95
De placements hypothdeaires de toute nature:'

Intdrets perfus 121,596. 16
Intdrdts dchus et non per$us 4 la fin de

l'exercice 3,212. —
Prorata d'intdrets au 31 ddcembre-1908 32,909. 65

157,717. 81
A ddduire: Prorata d'intdrdts, intdrets

'dchus et non perfus de l'exercice prdqdd. 51,354. 65
D'effets publics:

Intdrdts pergussurlesfondspublicspropres 247,573. 67
Bdndfice sur les cours des fonds publics

propres 25,403. 20
Intdrets sur titres constituant le fonds de

rdserve immobilisd fr. 5,000,000 185,270. —
458,246 87

Commissions, gtc.,. §ur l'achat et la vente
pour compte de tiers 53,579. 82

t

HI. Produit des immeubles.
De l'hötel de la banque
D'autres propridtes foncieres, nbn destinees 4 l'usage de

la banque

IV. Droits et indemnites.
Droits de garde et gestion sur ddpöts de titres et objets

de valeur, etc
Location de compartiments de eoffres-foits

V. Produits divers.
Bdndfice sur coinmandites et participations
Agio siir billets" de baniqne'dtrapgers, primes

VI. Rentrees d'anciennes creances amorties.
Snr effets escomptds pur la Suisse

„ papier commercial

„ effets sous nantissement '.

„ comptes courants ddbiteurs
„ creances sans engagement p. lettre de change.(«doles)

„ crdances hypothdeaires .1 '

VII. Solde du benefice de Fanned precedence,

report a nouveau

ii.1.

1 ' !)'

708,898

476,359

255,005

17,449-

22,886
1,845,523

91,914
124

642,441

106,363

511,826

20,000

3,103

73,091
6,918

12,116
4,515;

2,361
2,358
5,032

548
1,759.;
.850

ii

86

94

26

69

85

:64

1,457,712

3,221,081

23,103-

80,009

16,632

12,910

,-62,M
4;863j934

69

30

85

64

(86

37

I"li
Annexe an compte de profits et pertes de la i Banque oamtonale vaudoise, ä Lausanne, pour .l'exercice 1908.

Repartition statutaire des benefice«
(article 54 des statnts).

Lorsqne le bilan de la banqüe est ddfinitivement arretd .par. le conseil gdndral, il est
payd aux actiorinaires, si'le rdsultat le pprmet, un'intdrdt de 4®/o, söit "fr. 20 par action.

•Le surplus des bdiidfices 'acquis est xdparti comme suit":

a. Au fonds de tdservfe ordinaire; tant qu'H n'a pas atteirit le chiffre de-fr. 4,000,000,
Vet äuxrdsefves tjpddiales one somme pouvant aller 'du ~5 an '60'pout' cent. |

b. i'An "personnel,1'üne lö'mme poiivant aller du 5 au 10 pour cent. Elle'se'rdpartit au
'prorata des 'traitements 'fixes entre les;;tnembres 'du conseil d'administration et les
emplöyds du sidge ddritral.

c. lAox action naires, le solde, 4 titre de-superdividende.
•Les bönöfices de l'exercice -1908 .s'elövent 4 fr. 1,571,559. 25

Le^ ebiiseil gönöral de notre -ötablissement, dans sa söance du
5 fbvrier 1903, a döcidö de les röpartir (.comme suit:

Dividende 4l0/o soit: fr. 20 sur! 38,285 actions fr. 7(35,70Q.
Snperdivideiide ,'8;20 °/o -soit fr; 16 sur 38,285 actions „ .612,560. —
A la röservö statutaire
Au (personnel L i

A compte nouveau t

90,000. —
50,000. —
53,299. 25

'fr.':j;571;569.126

..iPar döcret. du !21 ,mai 19C»7, soumis au'peupie et ratifiö parj.celui-(fi.,10 -9 juin l907
.la Banque Cantonale Yaudoise' a ötö autorisde 4 augmenter son capitpi^actions'.et 4 en
porter'le mqntant de ,,1225(millions. ' '

,nf.
)Le' fonds de r'ös^rye a dtp "limitd 4 fr. 10,000,000.— dqqt tfr. ;5,O0O,QP0.pr- eppsti-

jtueroiit le fpnds de reserve • immobilisö, reprösentö par des titres, et le sold.e, jusqu'4
ij'concurrence ,de fr. iö,000,000. —, sera utilisö comme fonds de roulement et constituera
läiiisi larrösefve libre.
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B. 26.

JBilan annuel

de la Banque cantonale vaudoise, ä Lausanne, et ses agences
au 31 döcembre 10OÖ.

ACtif. (Säuf ratification statutaire.) PassIf.

2,400,000
122,180 :

I. Caisge.
Couverture des billets, en espööes ayänt cours legal. 1

Autres ..valeurs rnn espöcep ayant : cours ldgal.

X

I. Emission de billets.
i.

Billets en circulation 1 / [ •.
t*_ •' 1' f (voir annexe n°.l) {
Propras oülets en caissej v 7 \

5,963,900
36,100.

—
6,000,000

3,061,280- 71

2,522,180
36,100 :

443;8Ö0.
54,661
'4,539

60
11

Encaisse ligale.
Propres billets "(voir annexe d° 1).
Billets' des autres banque's' d'dmission suisses.
Billets dtrangers. '
Monnaies d'appoint et monuaies. dtrangdres,

•i)

II. Engagements a courte echeance.'
(Rembour8ables.au plus tard dans les'8 jours.)

Comptes de virements et de chdqnes '.
Banques d'dinissiön suisses, comptes crdanciers
Correspondants crdanciers
Comptes courants crdanciers (voir annexe n° 3)
Comptes courants ddbiteurs, momentandment crdanciers
Consignations jiiridiqfies'(voir annexe'n®.4)
IntdriSts et coupons echus. .et non''per5Üs '.
Ihtdrets et dividen'des dchiis et non encaissds.

Divers: •'

Coupons
Valeurs en commission
Tantidmes -

216,583
240,140
814,889.

22,552,266
795,353
604,033

73,847
'2,781

39,278
118,254
50,000

70
70
07
53
50
!2Ö

06
95

164,212,
1,376,575
1,572,163

32
70
47

II. Creances a courte echeance.
(Disponibles äu plus tard däns les 8 jours.)

Banques d'emission suisses, comptes ddbiteurs.
Correspondents ddbiteurs.
Comptes cöiirants entre la banque principale et ses

agenceR.
Divers:
487,969. 23 Coupons.
'16,445. 50 ValeuTs en commission.
25,545. 10 Formules timbrdes. *

25,512,427 .71

3,641,911 32 528,959 83 IV. Autres engagements a terme..
(Avec terme de remboursement ddpass'ant 8 jours.)

Certificats de depöts a terme dchus ou dont le remboursement

peut dtre exigd dans le cbnrant'de 'l'ann'de '

prochaine
Certificate de depöts fi terme dont le remboursement ne

peut dtre exigd dans le courant de l'ännde prochaine

S3

13,216,621

HI. Creances sur effets de change.
Eficts escomptds sur la Suisse:

4,219,473. 45 dchus dan? les 30 jours.
3,708,238. 90 „ entre 31 et 60 „
3,109,027. — „ „ 61 et 90

5,124,646

36,428,200

75

41,552,846 75

85 2,179,882, 50 „ aprös 90 „
Papier commercial:

Suisse Stranger
3,084,037. 80 dchus dans les 30 jours 8,635. 96

2,560,313- 51 „ entre 31 et 60 „ 4,654, 20
1,854,119. 90 „ i 61 et 90 „ 300. —

426,929. 10 „ apres '90 — —

V. Comptes d'ordre.
Rdserve pour, pertes dventuelles
Rdescompte s'ur articles de l'actif j (voir ddtail
Prorata' d'intdrdts sur articles du } dans le compte de

passif 'profits et pertes).
Bendfice net de l'exercice 1908 reparti aux actions'

1,500,000
302,032

821,321
1,378,260

10

50
f 4,001,613 60

27,989,394 02

7,938,890

6,093,618

740,263 :

.47

70

7,925,400. 31 13,490. 16

Avances sur nantissement:

1,164,110. — dchus dans les 30 jours.
2,155,835. — „ entre 31 et 60 „

477,903. — „ jj 61 et 90 „
2,295,770. — „ apres 90 n

Effets fi l'eiicaissement.

VI. Fonds propres.
Capital autorise' suivant decret du Grand Conseil dn

Canton de Yaud du 21 mai 1907, fr. 25,000,000.—
dont il a ,dtd verse

Fonds de reserve statutaire, y compris l'allocation de
1908

Report du Solde de bdndfice pour l'annde 1909

«

19,142,500

6,700,000
53,299 25 25,895,799 '25

55,097,404 43

39,875,218.
1,709,821

11,207,855

2,304,508

95
63

.85'

IV. Autres creances a terme.
(Disponibles apres 8 jours.)

Comptes courants ddbiteurs avec erddit couvert.
Comptes courants crdanciers momentandment ddbiteurs.
Crdances san^ engagement par lettre de change, avec

garaptie.
Crdances hypothdcaires de toutes sortes.

VII. Capital non rerse.
Capital non verse,.11,715 actions ä fr. 500.— '.

A •"

5,857,500 —

1,468,518
3,984,392
'5,000,000

—
V. Placements a terme indefini.

Actions j suivant ;

Obligations l inventaire.
Obligations constituant le fonds de reserve j («ir. «uns \ ;

12,333,575 18

10,452,910
116,802

1,763,863

10

08

immobilise ' n° 2)

Effets publics.
Immeubics en liquidation, non destinds fi l'usage de

la baüqne.
Liquidations et soldes (en souflrance).

\ :

j 803,000

150,000
500,000.
151,000

2,000

—

VII. Placements fixes.

Participations syndicates.
Hötel ,de la banque.
Ddpendanc.es de j'hötel ,de la banque. j

Mob'ilier de la 'banque.
\

j 36,121 65

VIII. Comptes d'ordre.
Prorata d'intdrets sur articles de. l'actif (voir ddtail

au compte de profits :.et pertes). \
5,857,500 —

IX. Capital non rerse.
Capital non realifid (sölde de la part reservde ä l'Etat

de Yaud). \ •

i T
108,820,187 31 A 108,820,187 31

11:
- .•

Annexes an bilan annuel de la Banane cantonale yaiidoi.se, a Lausanne, au 31 decembre 1908.

Annexe n® I. Etat des billets de banqne au SI decembre 1S08.
Emission En eafsso En circulation

1,740 bfflefe de fr. 1000 fr. 1,740,000 6,000 1,734,006
'680 „ „ 500 „ 340,000 14,500 325,500

30,100 „ „ „ 100= „ 3,010,000 4,700 3,006,300
18,200 „ „ „ "50 ^ 910,000 10,900 899,100

50,720 billet« fr. 6,000,000 36,100 5,963,9p0

Annexe n® 4. Consignations Jnrldiqnes.
Les comptes de ddpöts en consignation se rdpartissent en: '

724 comptes avec un avoir au-dessous de fr. 5Ö0Ö fr. 324,540. 80
22 comptes avec un avoir au-dessus de fr. 5000, fi fr. 5000

par compte 110,000. —
fr.Remboursables dans tous les ens dans les 8 .jours

b. J2 comptefi avec un avoir • au-dessus de fr. 5000, remboursables
iventuellement aprbs 8 jours i;

Remboursables 'dans la rfeglo dans les 8 jours fr.b 604,033'20.y

434,640, 80

169,492. 40

Annexe n° 3. Comptes conrants cröanciers.
i

L'article ,29. des statute, 2me alinda, est ainsi confü:
„Pour;le paiementides sommes excddantfr. 10,000,=nn avis prdalable pent dtre exigd."

Les comptes courants crdanciers se rdpartissent 'cn:
a. 5,997 comptes''avec un avoir (au-dessoui de jr. 10,000 fr. 8,327,474.88

435 comptes avec un-,avoir au-dessus de fr. .10,000, fi.fr. 10,000

par compte fr. .4,350,000, comptes aveG conditions speciales „ 4,350,000. —

Remboursables dans .tous les cas dans les 8 jours fr. 12,677,474. 88

b. 435 comptes avec un avoir au-dessüs de fr.-10.000, remboursables

dventuellement aprbs 8 Jours 9,874,791.65

Remboursables dans la rfigle dans les 8 jours fr., 92,552,296.„53

ö>

.n~ .11, ti
Annexe n» 3 (Inventalxe des titres) voir page 471. t



Nichtamtlicher Teil — Partie uoit ol'ticielle
Seidejim a rktifAus der von der Zürcherischen-Seidenindustrie-Gesellschart über die

mit Ende Dezember 1908 beendete erste Hälfte der laufenden
Seidenkampagne herausgegeberren Statistik ist zu eiseben, dasS die grösste
Bobseiden ausfuhr nach den Vereinigten Staaten des «

Jahres 1906 im abgelaufenen Jahre um l,-346,700kg oder 19 °/o übertroffen
worden ist Nach dem Rückschlag des Jahres 1907 haben die Vereinigten
Staaten wiederum einen glänzenden Beweis ihrer: ausserordentlichen Auf-
nabmsfäbigkeit geleistet Der (grösste Teil des Jabresbezuges entfällt wie
gewohnt auf das erste Semester der laufenden Kampagne, das, dem
entsprechenden Semester des Vorjahres«gegenüber, ein Plus von nicht weniger
als 3l/a Millionen Kilogramm aufweist. Der Mehrbedarf ist zum überwiegen-«
den Teil von Japan gedeckt wörderij; aber auch die andern Herkünfte sind
in ansehnlichem Masse an der^ grösseren Versorgung beteiligt Auffallend
ist das starke Anwachsen der Einfuhrziffer aus Canton. Die Zunahme der
Provenienz Mailand ist zum gutenj Teil auf die grosse Gunst zurückzuführen,

in der Webgrögen stehen und für welche das italienische Erzeugnis
bevorzugt wird. s

Während das Jabresergebnis de? europäische nSeidentroc k-
nungsanstalten von 1908 üm'^,^ Millionen Kilogramm oder annähernd
5 % hinter 1907 zurücksteht, sind die (Jmsätze im zweiten Semester 1908
etwas grösser als im gleichen Zeitraum des Vorjahres, und zwar weisen,
mit Ausnahme von Elberfeld, alle Konditionen etwas höhere Ziffern auf.
Prozentual haben die Anstalten der Band-Fahrikationsplätze St. Etienöe
und Basel, sowie Krefeld die grösste Zunahme zu verzeichnen.

Die sichtbaren Stocks vön Seiden und Cocons sind mit
einem Bestände von 4,655,000 kg'hur um ein geringes kleiner als am
31. Dezember 1907 und sie übertreffen die Durchscbnittsziffer des Jahr- -

zehnts 1891-1901 um eine volle Million Kilogramm. Der Posten der nach
Europa schwimmenden asiatischen Seiden ist bedeutend grösser, während
die Vorräte selbst, und zwar sowohl in Europa, als namentlich auch in
Ostasien erbeblich kleiner sind als ;vor Jahresfrist. Die sichtbaren Stocks
zu Ende des ersten Semesters machen 21,3% der ganzen Jahresversorgung
aus. Man trifft dasselbe Verhältnis für den 31. Dezember 1907 und für den
Durchschnitt der zehn Kampagnen 1891-1901.

Die bedeutenden Vorräte, die aus der Kampagne 1907-1908
herübergenommen wurden, bewirken, dass trotz reduzierter Ernte die Gesamt-
seidenversorgubg für die laufende Kampagne mit 21,8 Millionen
Kilogramm die höchste bisher ausgewiesene Ziffer erreicht. Demgegenüber
stellt auch der nachweisbare Seidehverbrauch im ersten Semester der
Kampagne mit 11,2 Millionen Kilogramm einen Rekord auf, der allerdings
ausschliesslich dem gewaltigen Anschwellen der nordamerikanischen
Bezüge zuzuschreiben ist; der europäische Verbrauch steht sogar erbehlich
hinter dem Durchschnittshetrag des Jahrzehnts 1891-1901 zurück. Für das
zweite Semester der Kampagne, däs erfahrungsgemäss allerdings etwas
kleinere Umsätze aufweist, stehen 10% Millionen Kilogramm oder 48,5 %
der. Total Versorgung zur Verlügnng.'ß '

Die Gesamtausfubr vonSeidenwaren naob deD Vereinigten
Staaten aus den von der Statistik der Seidenindustriegesellscbaft
berücksichtigten Bezirken ist der entsprechenden Ziffer des IL. Semesters 1907
gegenüber um 4,4 Millionen Franken oder 11 "/« kleiner, übertrifft aber die
Ausfuhr im ersten Jahressemesterjl908 um nicht weniger als 12%
Millionen Franken. Soweit ganz- und halbseidene Stückwaren in Frage kommen,
beträgt der Rückschlag nur 1|4 Millionen Franken, indem aus dem
Konsularbezirk Barmen ausnahmsweise isine ganz beträchtliche Mebrausfubtf
die in der Hauptsache auf Spbirmstoffe zurückzuführen ist, festgestellte*
wird. Der Umsatz mit der Schweiz hat lür die Seidenstoffe (6,8 Mill. Fr.)
um ca. 10 und für Beuteltuob (0,6 Mill. Fr.l um 27 % im Verhältnis zum
gleichen Zeitraum 1907 abgenommen; für die Bänder (2 Mill. Fr.) ist
dagegen eine Mehrausfubr von fast 30 % zu verzeichnen.

Die Schweizerische Ein^undAnsfuhrderPositionen
der Seidenkategorie ist imq'ganzen genommen wie üblich keinen
bedeutenden Schwankungen unterworfen: für die Fabrikate sind die Zahlen,
wenigstens dem Gewichte nach, fast die gleichen wie für das zweite
Semester 1907. Der Einfuhrüherschuss der Rohstoffe (Gregen und
Oüvrbes) ist etwas- kleiner geworden, was auch dem Stillstand in der
Ausfuhr der Fabrikate und der Nähseiden entspricht. Es ist indess nicht
ausser acht zu lassen, dass der Wegfall der schweizerischen Eingangszölle

auf Gregen, auf ungezwirnte Floretseiden und auf Organzin in vielen
Fällen auch den Wegfall der Geleitschein- oder Freipassabfertigung zur
Folge hat, so dass der Spezialbandel bei Ein- und Ausfuhr mit namhaften
Posten belastet wird, die früher im Veredlungsverkehr oder im Transit
aufgeführt wurden. &

Zolldeklarationen für Warensendungen nach Rumänien. Einer
Mitteilung der rumänischen Staatsbahnen an das Berner Zentralamt für den
internationalen Eisenbahntransport zufolge, hat das rumänische
Finanzministerium angeordnet, dass in den Zolldeklarationen, welche in den
Grenzstationen gelegentlich der Einfuhr, bezw. Verzollung der für Rumänien
aufgegebenen Sendungen ausgefertigt werden, nebst dem Namen des
Aufgebers auch derjenige des Stammversenders (Fabrik oder Handelsfirma)
eingestellt werde, und daas für jederSendung ohne Ausnahme die Originalfaktura

vorzulegen ist. Bei Nichteinhaltung dieser Vorschrift müssen die
Güter an der Grenze angehalten werden.

— Eisenbahnen in Montenegro. *^n Montenegro ist am 1. Dezember
1908 die erste Eisenbahn dem Betrieb übergehen worden; sie führt von
Antivari nach dem See von Skutari, beginnt bei Pristan und endet bei
Vir. Die Bahn ist, wie das «Archiv für Post und Telegraphies mitteilt,
18 km lang und hat eine Spurweite von 0,75 m. Die Bauausführung nahm
zwei Jahre in Anspruch und bot wegen der Bodenbeschaffenbeit grosse
Schwierigkeiten. Der Haupttunnel von Sutorman ist 1300. m lang, der
höchste Punkt der Linie liegt 660 m üher dem Meere, die Steigung
beträgt durchschnittlich 40 %° Die ganze Strecke soll in einer Stunde durchfahren

werden. Für den Personenverkehr sind Motorwagen, für den
Güterverkehr gewöhnliche Dampflokomotiven in Aussicht genommen. Die
Unternehmerin,! eine italienische Gesellschaft mit dem Sitze in Venedig, rechnet
darauf, dass der Güterverkehr die gesamten Betriebskosten decken wird,
so dass die Einnahmen aus dem • Personenverkehr für die Verzinsung des
Aktienkapitals zur Verfügung stehen würden.

_ *IC*

Feuille periodique speciale des fjouanes. Lors de la discussion du
rapport de gestion pour 1907, Tas?emblbe föderale a adopte le postulat
suivant: «LeConseil fbdbral e«t invitb ä presenter un rapport sur la question

de. savoir si, dans l'intbrbt d'une application uniforme du tarif des
douanes, il n'y aurait pas lieu d'bditer une feuille pbriodique pour les
offices des douanes et les commercants.

L'idee fondamentale de ce postulat a dejä ä diffbrentes reprises occupe
.les autorites executives et la recherche des moyens d'arriver le plussüre-
ment au but a fait l'objet d'une enquöte approfondie. On a entro autres
examine äussi la question de la publication d'une feuille pbriodique pour
les offices des douanes et les commercants ä l'instar de la feuille de
renseignements pour les offices des douanes allemandes, ä laquelle la
commission de aestion duConseil national avait evidemment songb; les directions

d'arrondissement ont meme eu Toccasioh d'exprimer leur opinion
sur un projet qui avait ötö ölabore. "• Mais on n'a pas tardb ä renoncer ä
cette idee, parce qu'apres examen approfondi les autoritbs douanibres
ont acquis la conviction que le but poursuivi par le postulat pouvait etre
atteint plus sürement par un autre moyen.

II parait tout d'abord necessaire de donner au personnel des douanes
des renseignements explicatifs, des .definitions et des descriptions des mar-
cbandises, de lui indiquer les moyens de' les distinguer; etc., afin de le
mettre ä mbme d'appliquer correctement le tarif, de classer exactement
les marchandises et de les taxer d'aprös les positions dans lesquelles elles
rentrent. II faut ensuite donner aux bureaux de douane des instructions
confidentielles, afin qu'ils.sacbent decouvrir les tentatives d'importation de
certaines marchandises sous une fausse denomination et ä un taux in-
ferieur ä celui dont elles sont passables. Mais, comme ces explications et
ces instructions ne pourraient etre publibes, dans une feuille de renseignements

destinee ä la fois au personnel des douanes et au public, en la
teneur qu'elles doivent avoir pour etre reellement utiles au personnel des
douanes, le but poursuivi ne saurait etre atteint par cette publication en
ce qui concerne le personnel de Tadministration. Pour faciliter Implication

du tarif, il faudrait, mettre ä la disposition du personnel des douanes,
outre l'organe cite ci-dessus, une collection speciale da toutes les explications

et instructions non destinies ä la publicity, ce qui compliquerait
singulierement les choses et augmenterait considerablement les frais d'im-
pression.

D'autre part, les commercants nö trouveraient pas grand intbrbt ä des
explications detailldes, ä des descriptions de marchandises, etc., de sorte
que Ton peut ad mettre avec une certitude ä peu prbs complete que le
nombre des ahohnes serait trbs restreint. Aujourd'hui encore, il existe
nomhre de maisons de commerce qui jugent superflu l'achat d'un tarif
d'usage et qui ne prdtent aucune attention aux decisions prises par le
ddpartement des douanes sur l'application du tarif et qui sont publikes
chaqne mois dans la Feuille föderale et dans la Feuille officielle suisse du
commerce. Ce singulier etat de eboses peüt s'espliquer en partie par le
fait que beaucoup de maisons de commerce ne s'occupent pas elles- memes
du traitement de leurs marchandises en douane, mais en laisseDt le soin
aux bureaux du cbemin de fer ou.aux maisons d'expedition toujours en
contact avec les bureaux,de douane« Guidee par ces considerations, l'ad-
ministration des douanes n',a pas donub suite au projet et a pris les
mesures suivantes dans l'intbret d'une application uniforme du tarif:

Les directions d'arrondissement et les bureaux de douane doivent
communiquer ä la fin de chaque mois les classifications aüxquelles ils
ont procede; ces classifications sont soumises ä une revision par la direction

gdnerale, puis transmises ä tout le personnel, avec les decisions
qu'elle a prises, sous la forme d'un imprime periodique intitule «Questions

de tarif trancbeess. Cet imprime est aussi remis sur demande aux
declarants'en douane (bureaux des chemins de fer, maisons d'expedition)
et äux maisons de commerce en relations direCtes avec les bureaux de
doüäne. En outre, il a etb remis ä chaque fonctionnaire des douanes, pour
son orientation, un opuscule intitul&«.«Tarif des douanes de 1902,
Annotations!)'et qui contient, inises au point, toutes les explications, definitions,
revisions, procbdbs de distinction, ete, facilitant l'application du tarif. II
est aussi distribub pdriodiquement des supplements imprimes. Mais cos
annotations, ne sont pas destinees au public. Pour tenir c'ompte d'un voeu
exprimb par des commercants et pour que ces; derniers soient mieux au
courant que du passe, les dbcisions"prises par le döpärtement des douanes
sur l'application du tarif depuis l^i dernibre edition du tarif d'usage
(31 mai 1907) jusqu'au 31 dbcembre 1908, ainsi que Celles rösültant de
l'accord conclu ä Zurich avec l'Allemagne. ont etb rbunies dans l'ordre
des rubriques du tarif et imprimees pour etre remises aux intbressbs au
prix de revient.

Toutes ces mesures, jointes ä"la creation de places d'inspecteurs-
rbviseurs, ont pour but d'arriver ä une application uniforme du tarif
d'usage par tous les bureaux de douane. Elles fournissent en meme temps
une partie des matbriaux pour le rbpertoire des marchandises prbvu k
l'art. 2 de la loi fedbräle concernant le tarif des douanes; les travaux pre-
paratoires de ce repertoire sont assez avancbs pour que l'on puisse en
prbvoir la publication ä la fin de 1909. Le Conseil federal croit que ces
mesures contribueront plus efficacement ä l'application uniforme du tarif
que la feuille de renseignements qui .visait au meme but, et il est persuadb
qn'il sera possible aux commercants de s'orienter d'une facon complete
sur l'application du tarif au moyen du rbpertoire des marchandises et des
supplbments qui paraitront dans la suite.

1.

Einfuhr- in den freien "Verlrehr der- Sehweise.
Importation dam la circulation libre de la Suisse.

- Januar-Februar
Gattung der Ware Februar Fevrier - JanvitT'Fevrier

Designation des article» 1909 ^ ^« q q q
Weizen — Froment 251,158 167,590 522,179 421,960
Hafer — Avoine ; 101,025 97,427 211,430 194,870
Gerste — Orge. 7,183 8,094 18,001 18,471
Mais — Mais 50,575. 45,879 121,907 94,256
Hartweizengries — Semoule de ble dur 11,825 16,731 30,739 33,699
Mehl, denaturiertes Futtermehl ausgc-j

nommen ...f ,j, 32,761 4.6,542 80,1.29 92,453
Farine, exceptee la farine dinaturee. J

Kaffee, roher — Cafi brut 9,'641 9,480 19,563 15,500
Roh- und Kristallzucker; Stampf- (Pilb-) 1 O"

S^b^T^ZTwstallisi pile] | 37'328 33'364 67,572 69,971

sucre de raisin >

Zucker in Hüten, Platten, Blöcken, Ab-, l
fall von raffiniertem Zucker .'I

1Q „l 0AO
Sucre en pains, plagues, blocs, dechets I ,13,890 13,4 o „.>,094 24,

de sucre raffini '
Zucker, geschnitten oder fein gepulvert 1

0 0. lß7 or; ^Sucre coupi ou en poudre fine / 1-.337 15,0-1 -4,167 -6,000
'Schweineschmalz — Saindoux 2,339 2,998 '4,386 6,098
Rohtabak — Tdbac brut 3,958 5,901 9,833 12,654
Wein in Fässern — Vim en füts hl 89,235 111,032 169,554 220,971
Steinkohlen — JJouüle 1,442,830 1,783,742 2,973,227 3,461,760
Petroleum— Pittole '»'55,675 69,536 126,017 131,824
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Schweizerische Kreditanstalt
Zürich, Basel, Genf und St. Gallen

"te-i

Einladung zur Gßaeraloersammlunj
Die Herren Aktionäre der Schweizerischen Kreditanstalt

werden zu der ®.

52. ordentlichen Generalversammlung
weiche Samstag, den 27." März 1909, „vormittags 10 Uhr, im
Uebuhgssaäl der Tonhalle (Eingang!;. Gotthardstrasse), in
Zürich stattfinden wird, eingeladen.

Die Verhandlungsgegenstände sind folgende:
1. Vorlage des Geschäftsberichtes^lles VerwaltüngsVates

und der Rechnung über das "Jahr 1908.
2.' Bericht • und Antrag der Revisionskommission

betreffend Abnahme der. Recbüün'g über das Jabr'1908.
3. Antrag des Verwaltungsrateä betreffend die

Verwendung des im Jahre ,1908 erhielten Reingewinnes.
4. Wahlen in den Verwaltungsräf..

Rechnung und Revisorenbericht .^ind vom 19. März an
zur Einsicht der Aktionäre im Geschaftslokale ,'der. Anstalt
in Zürich aufgelegt. '

J

Die Zutrittskarten zur Generalversammlung können
gegen Vorweisung der Aktien oder gegen genügenden
Ausweis über den Besitz derselben von Freitag, den 19. März
bis Donnerstag, den 25. März an der Wertschriftenkasse der
Schweiz. Kreditanstalt in Zürich und, an den Kassen der
Schweiz. Kreditanstalt in Basel; Genf und St Gallen bezogen
werden. Am Versammlungstage selbst und am Tage vor. der
Versammlung werden jkeine Stimmkarten mehr verabfolgt.

Gleichzeitig mit den Stimmkarten .werden den Aktionären
auf Verlangen auch Exemplare des Geschäftsberichtes und
der Rechnung über das Jahr 1908, sowie des Berichtes der
Revisionskommission verabfolgt werden. (670)

Zürich, den 6: März 1909. k^:",

Namens des Veywaltungsrates,
Der Präsident:

Ahegg-Arter.

t
Die Direktion,:

Frey. Escher. Kurz.

(vorm. Ferrari Cie»)
1 Die Herren Aktionäre unserer Gesellschaft werden

hiermit zur. (792;) '

ordentlichen Generalversammlung
auf Dienstag, den 6. April 1909, nachmittags 3% Uhr, im
Hotel zur Post, in Hochdorf, höfl. eingeladen.

Traktanden:
1. Entgegennahme des' Geschäftsberichtes pro 1908.
2. Bericht der Kontrollstelle. „
3. Beschlussfassung über die. Verwendung des

Reingewinnes.

4. Verschiedenes.
Die Bilanz und die Gewinn- und Verlustrechnung,

sowie der Bericht der Kontrollstelle liegen vom 21. März ab
im Bureau der Gesellschaft, in Baldegg, zur. Einsicht der
Herren Aktionäre auf. t-

Die Zutrittskarten für die Generalversammlung können
bis und mit dem 5. April 1909 bei der Geschäftsleitung
bezogen werden.

Hochdorf, den 16. März. 1909.

Namens des VenWaltungsrates,
Der Präsident: Th. Schmidlin.

Uli Eminhol A. G.

in Derendingen
Die 10. ordentliche Generaloersammlung

wird Samstag, den 27. März 1909, nachmittags. 1 % Uhr, in
Solothnrn, im Höfel zur „Krone", stattfinden. (719;)

Traktanden:
1. Vorlage der Jahresrechnung pro 1908 und der

Berichte des Verwaltungsrates und der Rechnungs-
revisoreh.

2. Antrag des Verwaltungsrates betreSend die
Verwendung des Jahresergebnisses.

3. Wahl der Rechnungsrevisoren pro 1909.

Die Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung, der
Jahresbericht, sowie der Bericht dor Rechnuhgsrevisoren liegen
vom' 18. März an am Sitze der Gesellschaft zur Einsicht
der Herren Aktionäre auf.

Die Zutritts- und Stimmkarten werden gegen Ausweis
über den Aktienbesitz bis zum 26. März auf dein Bureau
der Gesellschaft ausgegeben.

Solothnrn, im März 1909.

Namens des Verwaltungsrates,
' Der Präsident:

1-

l>r. Bob. Schöpfer.

Die Herren Aktionäre werden auf Grund des §2l^f. des Statuts zu der am Mittwoch,
den 14. April 1909, vormittags 11 Ubr, im Geschäftslokal der Berliner Handels-Gesellschaft
zu Berlin, Bebrenstrasse 32, stattfindenden

Ordentlichen Generalversammlung
eingeladen. js

Tagesordnung«:
1. Vorlegung der Bilanz und der Gewinn- und Virlustrechnung, sowie des Geschäftsberichtes

für das Jahr 1908. ,l'
2. Beschlüssfassung über Genehmigung der ßfianz und Erteilung der Entlastung.
3. Aufsichtsratswablen. l'
4 Wahl Von Revisoren für "das Geschäftsjahr 1909.

Der Besitz von 1000 Mark Aktien gibt das Recht auf eine Stimme.
Die Aktionäre, welche an der Generalversammlung teilnehmen wollen, haben ihre

Aktien,' resp. Depositalscbeine der Reichsbank etc. bis zum 10. April einschliesslich bei
der Allgemeinen Elektrizitäts Gesellschaft, Berlin,
der.Berliner -Handels-Gesellschaft, Berlin,
der Deutschen Bank, Berlin, jf (804)
der Nationalbank für'Deutschland, Ber(dn,
den Herren Delbrück Leo & Co., Berlm,
den Herren Gebrüder Sulzbacb, Frankfürt a. M.,
der Schweizerischen Kreditanstalt in Zürich und Basel,

gegen Empfangnahme einer Legitimation in den üblichen Geschäftsstunden zu hinterlegen.
Rheinfelden, den 17. März 1909.

Der Aufsiditsrat der flktiengeselläaft Kraltubertragungswerke Rbeißfelden:

Pürstenbergf.
Sociale de lo Feuilie d'Auls de Lausanne

et des Imprimeries -Räunies ,f.
Messieurs les actionnaires sont c^nvoques en (75sf;)

assemblee gnrale ordinaire ^
pour le mardi, 30 mars 1909, ä 2% beures apresrmicU? au
local de la Bourse, Cercle de Beau-Söjour, ä Lausanne,
avec l'ordre dn jour süivänt:

1° Rapport du- conseil d'administration et des com-.
missaires-verificateurs. 0!

2° Approbation des-comptes et döcharge de la gestion
au conseil, d'adminislration.

3° Fixation du diyidende. £
4° Nominations statutafres. 0f

Le b'ilan et le compte de profits et pertes au 31ide-
cembre 1908, ainsh que les -rapports du conseil d'adminis*
tration et de Messieurs .les commissaires-vürificateurs, .ifeont
ä la disposition de!tMessieurs les,actionnaires, aux bureaux

.de la Banque (l'E^cempte et de Döpöts, Grand - Chöae, ä
Lausanne, oü peuvent ötre retirees les'cartes pour assister
ä la dite assemblöö, jusqu'au 27 mars 1909. ' •

Lausanne, le 4 mars 1909. ^
Le conseil d'administratioW.

Soiiete des Ateliers fle;Mepie de

=z.,'de Territet -—
Messieurs les actionnaires sont con'voques en

asseml>16e gön^rale orGliiiaire
pour le vendredi, 2 avril 1909, ä. 3 heures de Taprfes-midi,
dans les bureaux de M. P. H. Chessex, Ing., les .Tourelles,
ä Territet. " (791 ;f'~

Ordre du jou r: ^
1° Rapport du conseil d'administration et des censeurs.
2° Nomination des contröleurs pour 1909. —
3° Augmentation du fonds de roulement, üventuellement

du capital social. Si
4° Propositions individuelles.

Les cartes d'admission ä l'assemblöe seront deliVrües
par la Banque de Montreux jusqu'au 1er avril, ä midijtsur
presentation des titres. '

-. *

Les comptes, bilan et rapport des censeurs, sontaä la
disposition de MM. 'les actionnaires, ä partir du 19 mars,
aux bureaux de la sociötö. if

Territet, le 16 mars 1909. b'

Le conseil d'administration.

SesselMk Itochdorf A. V.

n
e.
dr
h-

(Jean Maag &: Cie) r
v.

Die Herren Aktionäre unserer Gesellschaft werden hiermit zur

ordentlichen Generaloersammlung 7
auf Dienstag-, den 6. April 1909, nachmittags 2l/° Uhr, in's Höfel
Post, Hochdorf, eingeladen. (7£ö>;)

Traktanden:
1. Abnahme der Jahresrechnung.
2. Verteilung des Reingewinnes.

"n.
2r

Die Jahresrechnung und Bilanz, sowie der Bericht-der Rechnungs-
revisoren, liegen von heute an auf unserm Bureau zur Einsichtnahme,
auf. Ebendaselbst können vom glcicheuTagcan bis zum 5. April EintHtts-

,karten -zur Generalversammlung,, .gegen, schriftlichen, mit Nummeffiver-
zeichnis versehenen Ausweis über den Aktienbesitz, bezogen werdön.

:o'Hochdörf, dein 18"März 1'909.
- : «r Der Verwaltnngsrat.

Hniröels-Aiiskilnfte
commGfciaüx

Aaran: Stirnemannd: Sandmeier,
Rechts-, Not.- u,. Inkasso-Bureau.

Aarbnrg-Oftringen: Bräendli, ,A.,
Not. Notar.: u. Geschäfts!). Inform.

Aigle: A. Jordan, agent' d'aff.1 pat.
Basel: SCdgmeier & Cie., Iht. Ink.
Bern: A, Bauer 4O, Auskünfte; Ink.
— Emil Jenni, Internation.

Handelsauskunftsbureau. Ink: Unfallvers.
— A. Schneider, Adv. u. Inkasso.
Bnrgdorf: F. Haller, Adv. u. Ink.
Chaus-de-Fonds: Ch.-E. (jallahdre,

not: Rens., recoüvremt», ger., etc.
Chlassot'Ambrosöli & Villa, Spedition.

Chnr: R. Uitzjnk., Informationen-,
Immobilien- und Hypothekar-Ver-
mittlungen,Versicherungsbureau.

Qenfeve: Herren & Gnercnet.
Fondation en 1872.

Renseign8 et recouvr8 sur tous pays.
Brevets d'mvention marques et
"modeles. Ref. et tarifs ä dispos.
Langenthal: Fürspr. 0, Mfl 1 ler, Adr.A lat
Lansanne:E(ilas-Chollet,rens.,rec.
Lugano:' Adolfo Schäfer-Gianini,

Rts.-Bureau, Ink., Inf., Uebersetz.
—Dr.Hnber,einz.deutsch.Adv.,Ink.
Lnzern: C.lIurter,Ädvok.',Ink.,lnf.
— L' Widmer, RecKtsb.,Inform., Ink.
PayernetPh Kicod,agentd'aff.'pät.
Salgnelägler fJ.b.): Jos. Jobin, av.
Schwyz: Michael Ehrler, Inkasso,

Rechtsbureau,' Konkurssachen.'
St. Ballen: J. Leising, Advok. u. Ink.
— J, Forster, Advokatur, Inkasso.
Yverdon: F. Willommel, agent d'afi.
Zürich: Ad. Fross-Vogel, Grossmnnster-.

platz 8, Ii., Büchei-Rev., Bilanzen,
Verwaltungen. Telephon 2928

— Levaillaut, Patentanwalts- und
Commercial-Bureaux A.-G

Bedeutende Fabrik d. Lebens-
mittelbranchc sucht

lUoen, jungen

zum Besuche der Kundschaft
Luzerns und der Urkanton'e.

Offerten mit Photographie und
la Referenzen unter Chiffre
H 1233 A an Haas enstein &
Vogler, Bern. (797)

la GelegeDlieil

5% Kspi

wird für ein Darlehen vouFr. 50,000,
bei absoluter hypoth. Sicherstellung
der Einlage, von alter, sehr solider
nnd angesehener Firma geboten.
Näheres durch den Beauftragten :

Sensal A. Schmidlin,
Anf der Mauer 19,- Zürich.

Amerik. Bnchfuhr. lehrt gründl.
durch Unterrichtsbriefe/Erfolg gar.
Verl. Sie Gratisprospekt. H. Frisch«
Bücherexperte Zürich. B15. IL
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l»ez\v. Olltiie belreflend Kouversion der am 15. Jnni 1909 rilckzalilbaren 33j/|,

von Franken 8,000,000 vom 9. März 1899f
und von Franken 1,000,000 vom 19, Juni 1899

In Ausführung des Kantonsratsbeschlusses vom 13. April 1908 hat der
Regierungsrat des Kantons Zürich beschlossen, zum Zwecke der Beschaffung
von Mitteln lür die Elektrizitätswerke des Kantons Zürich, sowie für die
Ausführung von Bauten und zur Konversion bezw. Rückzahlung der am
15. Juni 1909 rückzahlbaren Staatsanleihen von zusammen 9 .Millionen
Pranken ein neues

5 % Staatsanleihen vonlZOlNfllfonen Fronten
aufzunehmen.

Das Anleihen ist eingeteilt in:
15000 Obligationen ä, Fr. 1000
10000 Obligationen ä Fr. 500

auf den Inhaber lautend.
Die Zinsen sind in halbjährlichen Baten gegen Ablieferung der den

Titeln beigegebenen Coupons auf den 15. Juni und 15!"Dezember jeden
Jahres zählbar! Der erste Coupon verfällt am- 15. Dezember 1909.

Das gaffze Anleihen ist ohne weitere Kündigung am .15. Juni 1924
rückzahlbar. Der Kanton Zqrich behält sich indessen .das Recht vor, das
Anleihen vom J5. Juni 1919 an unter sechsmonatlioher Voranzeige ganz
oder teilweise auf einen Zin'stermin (15. Juni oder 15. Dezember) zur
Rückzahlung zu kündigen. jfepw

Die fälligen Coüpons sind, in Zürich und Genf spesenfrei zahlbar, in
Zürich bei der Zürcher Kantonalbank und deren Filialen, in Genf hei der
Unicn, Financiäre de.Genbve. Die fälligen Titel sind ausschliesslich bei
der Zürcher Kantonalbank und ihren Filialen rückzahlbar.

Der Regierungsrat des Kantons Zürich wird die Kotierung des neuen
Anleihens an der Zürcher- und an der Genfer-Börse veranlassen.

Zürich, den 25. Februar 1909.

Im Auftrage des Regierangsrates,
Die Finanzdirektion:

Dr. J. Stffissel.

Konversions- und Subskriptiqns-Offerte
'

risi
Die unterzeichneten Banken,/-^welche das vorstehende Anleihen fest i

übernommen haben, offerieren den Inhabern von Obligationen .der am
15. Juni 1909 fälligen 3% 7« Staatsanleihen von zusammen 9 Millionen
Franken die Konversion ihrer Titel in Obligationen des vorstehend
erwähnten 4 7« Anleihens von 20 Millionen Franken und legen den nach
voller Befriedigung der rechtzeitig eingereichten Konversionsbegehren
verbleibenden Teil des Anleihens zur öffentlichen Subskription auf.

A. Konversion
1) Die Konversions-Anmeldungen sind

vom 19. bis und mit dem 26. März 1909
bei einer der nachstehend verzeichneten Stellen einzureichen.

2) Die Abgabe der neuen Titel erfolgt
züm Kurse TÖn 100,75 %, Valuta 15. Juni a. c.

3) Die zur Konversion angemeldeten Obligationen sind, nach
Abtrennung des am 15. Juni 1909 fälligen Coüpons, vom 10. Juni
1909 ah bei der jenigen Stelle gegen die neuen Titel umzutauschen,
bei welcher die Konversion angemeldet worden 'ist.

Die Rückzahlung der nicht konvertierten,S'am^lö. Juni 1909 fälligen
Obligationen erfolgt vom Verfalltage an ausschliesslich bei der Zürcher
Kantonalhank^.und ihren Filialen, und es hört deren Verzinsung von
genanntem Tage an anf.

B. Subskription
Auf einen Teilbetrag von 11,000,000 Franken des neuen 4 % Anleihens

des Kantons Zürich, sowie auf denjenigen Betrag, welcher nicht zur
Konversion, der am 15. Juni 1909 fälligen Anleihen beansprucht werden
sollte, werden

Vom 19. bis irnd mit dem 26. März 1909
Zeichnungen gegen bar zu folgenden Bedingungen entgegengenommen :

1) Der Subskriptionspreis beträgt 100,75"/«.
2),Die Zeichnungsstellen sind befugt, von den Zeichnern eine Kaution

Von 5 % des subskribierten Betrages zu verlangen.
3) Die Zuteilung der subskribierten Beträge erfolgt nachSchluss der

Subskription sobald als möglich durch schriftliche Anzeige an die
Zeichner. Bei Ueberzeichnung findet entsprechende Reduktion statt

4) Die "Abnahme"der zugeteilten Titel tariff von der Zuteilung Hinweg
bis spätestens aüff 15. Jüni l909 gegen Bezahlung des Subskriptionspreises

abzüglich 4 % Zinsen Vom Tage der Liberierung,bis am
15. Juhi a. c. bei derjenigen Stelle geschehen, hei welcher
gezeichnet worden Ist Die Lieferung geschieht einstweilen in
Interimsscheinen, welche bis spätestens am 15. Juni 1909 auf
besondere Bekanntmachung hin gegen die definitiven Anleihens-
Titel umgetauscht worden.

5) Prospekte und' Zeicbnüngsformüläre können bei den am Fusse
aufgeführten Anmeldestellen bezogen werden.

Zürich, Winterthur, Basel und Genf, den 19. März 1909.

Zürcher Kantonalbank
für sich und für den

Verband" der Schweiz. Kantonalbanken.
Schweizerische Kreditanstalt.
Schweizerischer Bankverein.
Eidgenössische' Bank A. G.

Aktiengesellschaft Leu & Co.

Bank in Winterthur.
Union Financi&re de Geneve.

Konversions- und Subskriptions-Anmeldungen werden bei. folgenden Stellen spesenfrei entgegen genommen:
ppMM • Schweizerische Nationalbank.
"Kill • Kantonalbank von Bern.

Eidgenössische Bank A.-G.
Berner Handelsbank.
Schweizerische Voikshank.

r,
Spar- & Leihkasse Bern.

Aarau: Aargauische Bank.
Aargauische Cfeditanstalt.

Alfdorf: Ersparniskasse Ujri.
Appenzell: Appenzell I.-Rh. Kantonal¬

hank.
Baden: Bank in Baden.
Basel: Schweizerische Nationalbank.

Schweizerischer Bankverein und
seine Depositenkassen.

Basler Handelsbank und ihre
Wechselstube.

Basler Kaptonalhank.
Schweizerische Kreditanstalt.
Eidgenössische Bank .A.-G.
Aktiengesellschaft von Speyr &*Co.

Handwerkerbänk.
Schweizerische Volksbank.

Bellinzöna: Banca Cantonale Ticinese
Banca Popolärq Ticinese; -

Chaux-de-Fonds: Banque Nationale
Suisse, agence. .,i. --jji >i

Banque Cantonale Neuchäteloise.
Banque Föderale S. A..

Chur: Graubündner Kantonalbank.
Bank für Grauhünden.

Frauenfeld: Thurgauische Kantonal¬
bank.

Tliürgauische Hypothekenbank.
Freiburg: Banque de l'Etat deFribourg.

Banque Cantonale' Fribourgeoise.
Genf: Banque Nationale Suisse.

Union Financiöre de Genfeve.
Banque de Depots et de Crödit.
Banque de Genfeve.
Bapqüe PöpuTaire Genevöise.
Comptoir d'Escompte de Geneve.
Socidtd de Crödit Suisse.
Bankverein Suisse.
Banque Fedurale S. A.
Banque Populaire Suisse.
Bonna & Co.
De Beäumont, De L'Harpe & Co.
Chaüvet, Haim & Co.
A. CheneviPre & Co!
Darier & Co.
Ferrier, Lullin & Co.
Galopin, Forget & Co.
Hentsch &,Co.
Lenoir, Poulin & Co.

Lqmbard Odier & Co.
PaccardfA Co.

t Em; Pictet & Co.
Glarus: Glärnef Kantonalbank. j

Bank in'Clarus
Herisau : Appenzell A.-Rh. Kantonal-

üank.

Lausanne: Bantjue Nationale Suisse.
Banque Cantonale Vaifdöise
Banque Föderale S. A.
Banque d'Escompte et de Depots.

Lichtensteig: ToggenburgerBank.
Liestal: Basellandscbaftliche Kantonal¬

bank.
Locarno: Banca Svizzera Americana.

Tessiner Kautoffälbänk.
Bank der italienischen Schweiz.
Credito Ticinese.

Lugano: Bank der italien. Schweiz.
Tessiner Kantonalhank.
Banca Popolare di Lugano.

Luzern: Schweizerische Nationalbank.
Luzerner Kantpnalhank.
Bank in Luzern.
Creditanstalt Luzern.

NeuchätelBanque Nationale Suisse.
(j .'.Banque Cantonale Nepchä'teloise.

Samen: Ohwaldper,, Kantonal bank.
Schaffbausen: Schaffbäuser Kantonal¬

bank.
Bank in Schaffhaiisen.

St. Gallen: Schwefe. Nätiönalbank.
St. Gallische Kantonalbank.
Schweizerische Kreditanstalt
Schweizerischer Bankverein. ;

Eidy'eüöstische Bank A.-G.
Toggenhffrger Bank.
Schweiz. Volksbank.

Schwyz: Kantonalbank Schwyz.
SölöthurnSölothür'iSer Kantonalbank.
Stans: Kantonale Spar- und Leihkasse

von Nidwaiden.
Weinfelden: Thurgauische Kantonal¬

bank.
;

^
Thurgauische Hypothekenbank.ä ~

Winterthur: Zürcher Kantonalbank.
Bank' in Wintefthür.
Hypöthekarbänk in Winterthur.
Schweizerische .Volkshank.

Zolingen: Bank in Zofingen.
Zug: Zuger Kantonalbank.

Bank in Zug.
Zürich: Zürcher Kantonalbank und

deren sämtliche Filialen und
i Agentüren.

Schweizerische Nationalbank.'
Schweiz, Kreditanstalt und deren

Depositenkassen.
Schweiz. Bankverein und dessen

Depositenkasse. ^ J

Eidgenössische Bank A.-G. ~>

Aktiengesellschaft Leu & Co. und
'deren Depositenkassen.

Schweiz. Volksbänk.
Incässo- und Effectenbänk.
Zürcher Depositenbank.

^ Bank in Winterthur.
Basier Handelsbank.

(772')
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